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Ledertschen für Aamen.
. Bkiouterie, Klnderwägen,
Expreß - Wägen, Schaukel-stüb- l

aller Art. Brackets,
Splelwaaren in arößter AuS- -

wabl.

QhzsMayw&Qo.
2S und 91

West Washiugton Straße.
Wbolesalk. Retail.

ßail Road Hat Store,

Hcrbft-Hüt- e !

N e u e st e r Facon soeben ange
kommen.

Billige Preise!
Gute Bedienung !

Man besichtige die große Auswahl von

Herren-u.Knabcn'Hütc- n.

Vo. 76 Hst Mastingttn Str.

Imil Miieller's

Kaffee Store.
30c för 1 Pfd. besten gerösteten Jada.
22e La Gnayra.r tt tt it
20c voldeu ktto.ff tt tt ii it
22c Golden Rio.tt tt tt ti tt
15c dnnklerRlo.tt tt tt i tt

2l O. Washington Ztr.
(SckkNewZtrlkhvkaße.)

Zweig-Geschäk- t: 380 Bellesontaineftr.
TelevboU'Werblodun.

Von Antiverpcn nach In- -

dianapolis $30:95.

Von Bremen nach India

napolis $32.20.

Gebrüder Frenzel,
EcktWalhwgton Strafet und Vikglilg

Avenue. tBane Block.)

8IA COY'S PLACE,
Nol West Pearl Qtr.

i Feine Weine. Whiökcy die

beste Cigarren :c.
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Die kürzeste Route nach fiort Wa,ne. Toledo,
Detroit und allen unkten tn Michiaan nd Kanada

Bloß inmaliaer Wagenwechsel nach Nero Jork,
onon uno vem uttn.
Ticket im Union Depot, SZ0.16 Nord Mertdianstr.

und Magachusett venue Depot.
T. . P a l n e r, Dist.Pasi.Aat.. W.Wash. Ct
H. M. Horin, iee.Präs. H. . ownsend, S. P
genr, sr. our.

.Jixi.casrom ot. joms o.nu
Pittsburg: Itailroad.

Zeit'Tabelle für durchgehende nnb Lokal-ZSg- e

. vom IS. Mai 1883 an:
Züge verlassen da NninDepot, Jndvl., wi folgt

Ltatione. iSchnllzg iPoftzug.iVchnlljg Lceom

Sba.51ndianavl's 4:350m 10:55 5:0551m 4.10

wird," entgegnete er.
Ueber Orlas Gesicht znckte ein spotti-fch- es

Lächeln.
'

Welcke Sicherheit kann ich Ihnen
mehr geben, als wenn ich Sie aufsor-dert- e,

einen Wächter vor die Thür mei-n- es

Zimmers zu stellen? Bleiben Sie
selbst h er. lassen Sie mir die Hände ses-se- in

oder sagen Sie mir, was Sie verlan
tten."

.Ich glaube Ihnen!" versicherte der

Gehcimrath. Sie dürfen diese Besorg
uiß einem Vater, der nur an das Glück

seine Sohnes denkt, nicht übel deuten.
Sie müssen auch m Errwägung ziehen, wie

schwer es einem Liebenden wird, sein Glück

nur um eine einzige Minute verkürzen zu

lassen."
.Können wenige Stunden in Berech

nuug gezogen werden, wenn die Dauer
und Innigkeit des Glückes dadurch ae

winnt ?" wars Orla ein.

.Sie haben Recht," sprach der Geheim
rath. Er erhob sich, küßte der Gräsin die

Hand und entfernte sich.

Der Tag fchwand und die Nacht
schwand. Als der Morgen hereinbrach,
fühve sich Orla neu gekräftigt, denn nun
hatte sie die Gewißheit, daß ihre Freun
de in Sicherheit waren. Sie empfand
nicht das geringste Bangen mehr, ein Ge

fühl freudiger Genugthuung durchzuckte
i-- e.

Nach wenigen Stunden kam der Ober
slabsarzt und sie ließ ihn in ihr Zimmer
treten. Er eilte aus sie zu und küß'.e ihre
Hand.

.Ich bin glücklich, daß Sie heute gestat-- .

ten, Ihnen zu gestehen, wie innig ich Sie
liebe, wie es für mich nur ein Glück

giebt!" rief er. .Orla, sagen Sie mir,
daß Sie die Meinige werden wollen, las
scn Sie mich dasWort aus Ihrem Mun
de hören, denn noch immer vcrmag ich es

nicht zu fassen, daß ich so glücklich sein

soll!" . .

.habe ich Ihrem Vater nicht mein
Wort gegeben, und besitzt er nicht die

Macht, mich zum Festhalten an demsel-

ben zu zwingen ? warf Orla lächelnd
ein.

.Nein nein, sagen Sie nicht, daß
Sie nur dem Zwange gehorchen !" fuhr
der Doktor fort. Nehm? Sie nicht
von dem Glücke, das Sie mir gewähren,
den schönsten Theil hinweg ! 5)ätte mein
Vater doch nie ein Wort zu Ihnen ge
fprochcn ! Ich würde ihm zürnen, wenn
ich nicht wüßte, daß er es aus Liebe zu
mir gethan hat ! Sollte denn all meine
Liebe keinen Eindruck auf Ihr Herz ge
macht haben? Würden Sie mir nie frei- -

willig gewährt haben, was Sie mir jetzt

geben?"
. . . .oa y v i y. 'i m ivsifutu-n- i im wein es nimr . cni

gegnete Orla lächelnd. .Vielleicht tau-fch- en

aber auch Sie sich in Ihren Empsin
düngen...."

?!ein," unterbrach sie Arlt, .feit Wo
chen und Monaten habe ich mein Herz ge- -

prüft, es gehört Dir für immer, und ich

schwöre, daß mein ganzes Leben nur den
einen Zweck haben soll, Sein Muck zu be

gründen. Du bist mein mein! Der Ge
danke berauscht mich I"

Er schien. Orla m otc Arme und kühle

Sanft entwand sie sich tgm.
.Schwören Sie nicht," mahnte sie.
.Doch doch, ich wiederhole meinen

Schwur! Aber soll ich nicht daö .Du" aus
Deinem Munde hören?

.Gönnen Sie mtr Zelt, auch der Mund
muß sich erft gewöhnen. Mir ist ja noch
Alles wie cls Traum! Ich, eine Nihilistin,
soll die Jhng" werden ! Furchten Sie
nicht, daß stden Augenblick von Ihrer
Seite gerilien werden kann ? Was Ihr
Vater entdeckt hat, können auch Andere
entdecken.

.Wir reisen nach der Schweiz, dort bifi
Du sicher, und ich will Dich Huten Tag
und Nacht, als mem heiligstes Gut.

Und wird nicht doch der Gedanke, dan
ich eine Nihilistin bin, an Ihrer Liebe zeh
ren und rütteln V .

Nie nie!" betheuerte Arlt. .Ich kenne
Dich ja und weiß, daß Du nur nach Ed
lern streben kannst ;

.Ja. mein Ziel war ein edleres und
höheres, als das ist, welches die Meisten,
die unserem Bunde angehören, verfolgen.
Und doch bin ich besorgt. Gehört zu ei
nem dauernden Glücke nicht eine gewisse
Berwanotichast der Geister, eine leim
heit der Empfindungen? Sie denken
und empfinden anders wie ich, ich weiß
es; roiro sich nichvocy eln Vorwurs gegen
mich bei Ihnen emschleichen? Anfangs
vielleicht Ihnen selbst kaum bewußt,
aber er wird stets wiederkehren, er wird
sich in Ihnen festsetzen, er wird, Ihr
Vertrauen untergraben und damit Ihre
Liebe

.Nein, Orla ! Ich will wie ein Kind

lein, welche seiner Lehrerin folgt.
.Und Sie wollen meinetwegen Ihre

Stellung aufgeben?" fuhr Orla fort. .Hier
werden Sie steigen und steigen) werden
sich Ehren erringen

.Ich will nur mtt Dir glücklich sein !"
unterbrach sie Arlt. .Kann ich mir nicht
auch in der Schweiz eine Stellung errm
gen ?" '

.Und bis dahin?- -

Der Arzt verstand diese Frage nicht, er
staunt blickte er Orla an.

.Wir müssen doch leben," fuhr die Gra
sin mit ruhigem Lächeln fort. .Sie hat
ten mich für re'.ch, aber ich bin es nicht
mehr.

Das Blut wich bei diesen Worten aus
Arlts Wangen, erfaßte sich jedoch schnell.
Es tuen ja unmöglich es konnte rncht sein
-- Orla mußte einenScherz gemacht haben.
denn er wunte von dem Baron v. Wiat
kin genau, daß ihr Vermögen auf Millio
neu geschätzt wurde.

.Du glaubst mich durch
.
den Scherz zu

jt. u r. l t i--i

eijcyicueii, iprucy nui verlegenem Za
cheln. .Glaubst Du, daß ich Dich wen!
ger lieben würde, wenn Du nichts besä- -

Wir
.Nein, das kann ich nicht glauben.

eutgegncte Orla. .Ich werde Sie nie
für so kleinlich halten. Aber ich besitze
nichts mehr nur die Möbel diefer
Wohnung nenne ich noch mem, und auch

räum, denn der Hausbesitzer wurde.r;jt v jr. r? r - i en tr
lieg oura) ic sur oie aicicioc zu oeaen fit
chen."

(Fortfebung folgt.)

Vr,Slau,22. Skt. Hier hat sich

der Rendant der Schleichen Bodenkre-
dit Aktienbank erschossen. Derselbe
hinterließ einen Brief, in welchem er
mittheilte, daß er 15,0C0 Mark Effekten
auS der Kasse der Bank zur Deckung ei

gener Verpflichtungen entnommen habe.

Arr Name des Nenöantcn. welHerrau
und fünf Kinder hinterläßt, ist Adolph
Eador. Die That beging er im Bureau
der Bank.

Weimar, 22. Sept. Die Vorbe-eitung- en

für die Lutherfeier in Jena,
ür welche O. Devrient ein Festspiel ge
chriebenbai, sind in vollem Gange.

Die Aufführung wird, was ihr einen

ganz besonderen Charakter giebt, mit
AuSnahme'weniger Rollen von Herren
und Damen aus der Stadt, Stuben
ten u. s. w. gegeben werden. Allseitig
herrscht der größte Eiser, die Feier ebenso
interessant wie bedeutend zu gestalten.
Die Aufführungen beginnen am 13 und
14 Oktober und werden an den darauf
folgenden Sonnabenden und 'Sonnta
gen wiederholt werden.

Dresden, 21. Septbr. Gestern
sand eine Probefahrt des von dem hiesi
gen Ingenieur Herrn Fleischer ersunde
nen Hydromotor? statt. Es war dies
die erste Anwendung des neuen Bewe.
gungspruinpö, das schon vor zwelJah
ren in Kiel geprüft worden war, auf die

FlubfchiMahrt.' Die Probe befriedigte
vollkomnnn. Das Schiff, welches übri
gens öu erhebliche Lange von COrn bat.
zeigt weder Räder noch Schraube und
ist außerordentlich leicht zu lenken. Der
Bewegungsapparat ist im Innern ein
geschloffen, der Kohlenvelbrauch wird
als höchst geringfügig angegeben. Das
Schiff legte die Strecke von Blasewitz
bis Dresden in 25 Minuten zurück,, er
reichte also beinahe die Schnelligkeit der
gewöhnlichen Dampfboote.

S i g m a r i na e n, 24. Sept. Sta- -
tistischen Erhebungen zufolge sind in
yoyenzollern lm Jahre 1882 127 Per
jonen ausgewandert. Hohenzollern ge
hört somit zu denjenigen Provinzen, wo
die Auswanderung am aerinaften ist.
Letzter Tage sind von der Alb, nämlich
von Salmendingen, Melchingen und
Ringingen, wieder 1 Personen nach
Amerika abgereist. Vie hiesige Schüt
zen.Gesellschast hat am Dettinger Berg
ihr neue? Heim aufgeschlagen. Auf steil
vom Thal aufsteigendem Felökegel er
hebt sich daselbst, von schönen An
lagen umgeben, das Schießhaus mit
AuS ichtöihurm. Der derzeitige Schüt
zenmkister und Vorstand der Gesellschaft

.cznfmann Emele.

Leipzig, 23. Sept. Hier feierte
gestern der Senior der Unwerfität und
der philosophischen Fakultät. Geb. Rath
Professor Dr. phil. et theol. Moritz
Wilhelm Drobisch, sein OjahrigeS, so

genanntes. 1

.diamantenes" Magister. v .
und

tioilorzuoi!aum, oegluarouniqr von
Eollegen, Freunden und Schulern. Na
menS der Fakultät durch den Prodekan
Geh. Hofrath Prof. Dr. Kehl, Namens
der gesammten Universität durch Rektor
Dr.Jarnae. Wer RegurungSbevollmach
tigte bei der Universität, KreiSbauvt
mann Graf zu Münster, erschien, um die
Gluckwunsche der SkaatSregteruna avS
zudrücken und zugleich im Namen des
Königs daSComthurkreuz deS Verdienst
ordenS zu überreichen.

Nordhausen, 19. Sept. Der
Kaufmann Slegmund Frohsinn aus
Bleicherode stand heute vor der Straf
kammer unter der Anklage des Bänke
rotts. Der Angeklagte pflegte seit Jab
ren Waaren auf- - Credit zu entnehmen
und sie vielfach ohne Gewinn, ja sogar
mit Verlust zu verkaufen und auS diesen
Geldern einWohlleben zu führen. Wäh
rend sem Verdienst sich aus. etwa 1200
M. belief, verbrauchte er jährlich 4500
biS 6000. Er war auch aleichzeitia Con
eurSverwalter und gewann darin einige
Erfahrungen. Als nun am 3. Oktober
1882 bei ihm selbst Concurs auSbracb
stellte sich heraus, daß ein Kassenbuch
nicht vorhanden war, eS fehlten serner
die Bilanzen. Angeklagter will die Bi
lanzen gezogen und das Caffabuch ae
sührt haben, wo sie geblieben,

,
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niqi. tfiogixnn wuroe zu y conaten
Gefängnis verurtyetlt.

Wenn und Wenn.
.Wenn Du Dich in schlechter Sesundheit be
findest, oder auf dem Krankenbette schwach,

.test, wenn Da kränklich bist um schwach und
nie berg schlagen fühlst, ohn den wahren

.rund dafür zu wissen. Hopfen Bitter wird
Dich sicherlich kuriren.

.Wenn Du ein Pastor bist, und Dick mi
.kirchliche Pflichten überangestreugt hast, oder
.eine Mutter, durch --

Sorge und Arbeit gebro
.chen, oder ein Geschäftsmann, oder ein Arbei
.ter, durch die täglichen

.
Pflichten ...geschwächt,...-- V ; ehrt 5. a& f ; i.voer ein i'inn von erus, mir iniilernaazltt

.cher Arbeit beschäftigt, Hopsen Bitter wird
XM ff.t-Ti- nZrtnIUfrlW tUÜVit.

.Wenn Du durch Nebergenuß von
Speisen und Getränken und an der

Prunksucht leidest, oder jung und
.schnell im Wachsen bist, welche oft
.der Fall tft."

.Oder wenn Du in der Werkstatt, aus dem

.ffelde. am Pulte. Dich befindest und fühlst
daß Dein ostem gereinigt und ftimulnt

.werden muß, ohne Dich ,u berauschen, wenn

.Du alt dtst, dünne und reine Blut,

.schwachen Pul undunstäte Nerven bestund
.di JaeulStn am Verfallen find Hopfen
.Bitter wird Dir neue Leben, Gesundheit
und Stärke geben.
.Wenn Du verstopft oder d?Svevtisch bist,

- oder an irgend einer rankheit de
Vagen und der Gedärm leidest, ist e

. .Dein eigen Schuld, wenn Du trank
.bleibst.

Wenn Du durch irgend eine fiorm von
Leberkrankheit am Abzehren bist, f höre so

, Ä'&j?
Denn Du an der gefährlichen rank

btit, RervSsigtät genannt, leidest, irftDu eine Linderung tnSllead" in So
xfen Bitter finden.

Wenn Du in eiucher oder inwohner ein,
miasmatischen Distrikt bist, so schätze Dein
Easte gegen die Lest aller Länder alaria

pidemi, bilikse und wechselnde Lieber
durch den gebrauch von Hopfen Bitter.
Wean Du eine rauhe, sinnige oder bleiche

Haut und stinkenden Athem hast, Hopfen Bit
ter wird Dir eine feine Haut, reine Blut, den
süßesten. Athem und Sesundheit geben. $500
wird bezahlt für irgeud einen Fall, in welchem
eö nicht lurirt oder hilft.

Die - arme bettlägerige, invalide- - Frau,
Schwester, Mutter oder Tochter, kann ein
Muster der Gesuudheit gemacht werden, durch
den Gebrauch ewiger laschen von Hopsen
Bitter, welche nur eine leinigkeit kostet.

Reinlicher Flcischmarki.

?3L Ost Washington trage,
o. ?S vkord Pennsyloanla Ttraße.
o. 27 elltfountsine trage,

und Stand No. 1 im Ssll: chen Markehau.

tiy Jeen Tag frisches, gute Fleisch und große
Aulwahl allerArten

Würste,
in vorzüglicher Qualität und ,u den biLigften Preisen

Deutsch e Verkäufer.

Z2J3HJJ0tfä
Deutsche Apotheke,

6. W. Ecke Neu York und Noble Str.
Meine Vekanvten und dem Publikum im Allgemeinen die 2n,eige. dai ich di an der südwestlichen ck

von New York und Noble tr. legen ? t h e k

kauflich erworben habe, aemiffenfiafie nnb forofai
rig ZubereUung

-- n fn
Von

? r -
Rtjkxten,. freundliche... Bedte

" l r, yiwt werven gaiantt.
Telexhon'VerblndMg. , '

'
Theodor W. Zell.

Abend ZkMs
für Aeutschk, um Sngttsch zu

erlernm.
Die Eröffnung einer Abendschule für obigen Zweck
nhci st in.

Montag. 1. Oktober, '

m Lokale dei dentkr,!!?. n- - I - v g V M

der Ost Varvland Strai Natt. 9r Vrtrrii nlrh- W

ian 3 Abenden , der Woche, Mo n t a a s, M t tt- -

m o q s un r e t t a g von bi 9 Uhr er
theilt und beträgt da dafür ,u entrichtende Schul.

i juouar jkt Vkonar in orausdezahiung. vin
Meldungen erden an genannten Abenden .im
Schullokale entgegengenommen.'

' '

Mazmt MaBDe !
5lo. 37 & 39 Süd Dtlatsare vttaße.

Das größte,schönste und älteste Lokal in derStadt

t3 Getränke aller Art. ,,nrtc kalte reisen
vorzüglich Bedienung.

Die prachtvoll eingerichtet Halle steht er.
inen, Logen und Privaten ,ur Abhaltung voa Bal.

len, onzertin und Versammlung unter liberalen
vtdtngungen Ik Verfügung.

JOHN BERNHARDT.
Eigenthümer.

Carnp's eozy Place!
76 Ost Washington Sirüfie.

Obiger Platz ist auf'ö Schönste eingerichtet, und
der esizer delselben wird stets dasür sorgen, daö nur
die anständigsten Bürger der Stadt denselben frequen
tiren.

Die besten Setranke stets an Hand.
Prompte, aufmerksame Bedienung.

Eaiir, CAMPIIAUSKN,
Eigenthümer.

"PUCK" SAL00N,
FRITZ

No. 143 Ost Washington Str.
Frische Bier, rnn iou5r und fein Etaarren

stet an Hand. J Jeden Borgen fetner Lunch.

Johnston
a.ul--

Bennett,
62 Ost Washington Str.

Oefen, Kochöfen,
- Kaminsimse u. GrateS"
Argand und Centuary Base

Burners," Hot Air
FurnaeeS."

LS" Wenn Sie einen Oefen irgend welcher

Nrt wollen, kommen Sie zu uns.

Johnston & Bennett,
Ao. 62 Hst Washington Str.

n

A.8LMLc!icV,zr
ßuropäislZes

Znkaffo - Geschäft !

Oinoinnati.
Wollmachten

nach Deutschland, Oesterreich und der Schweiz
gefertigt.

Consularische
Beglaubigungen besorgt.

Erbschaften
. f. . prompt und sicher einkasfirt.

Wechsekund 'Foflan.szaHlnvgen

JCy Man wende sich in Indianapolis an :

Rnlip Eappaport,
No. 120 Oft Marhland Straße.

C

Dr. Hugo O. Pantzer
Arzt, Wundarzt u. OeburtS

belfer, ,

Office: S. Belaware St.
Svrechstund: 1011 Uhr Bonn; 3--4 ÄhrNach.

Wohnuug: 403 IXaclljoxi .e.,Dr. var Schkller' frühere Office. Sprechstunden!
S 9Ndrorm.z 1 Z Ubr Nachm; 7 Uhr bend

fty ?lVbnvrdtduna,

A. SCHHIIDT'S

Buch-u- . Zeitungs
Agentur..

iV. 113 Groer Strasse.
'

3 n b t a n a p o ( i .

SS Ansträg werde schnell und pünktlich
besorgt.

Vcher billig und schön gebunden.

W

W

Ci
Ä
u
B

23 O. Washington Str.

Schuhe und Stiefel
sindkt man in größter Auswahl und zu den billigsten

Preisen im

Nelo Vork Schuh Store,
15 West Washlngkon Straße.

E gereicht mir um Leranüaen. namentttck
deutschen Mitbürger ,um Besuche meineiLzdeni ein,
iuladen.

JOHN MOLONEY.

Dr. C. C. Eyerts,
DeutschcrZahnarzt,

lNachfolger von Cha. S. Taldert.)
N.-W.:Ec- kc Washington u.

Vennsylvanka Str.
Jndtanapoli.

vr. A. FELDER,
kürzt, Wundarzt

nd

(Geburtshelfer.
Office und Wohnung.

W Süd Vsi Str.
l Von 81 Ukr Von.

Speech stuubeu m 1 8 K Mittag.
( m 6 7 . Abend.

Telephon, erdindun.

Dr.ll.. (ZuiiuiiiFlillm
W dir X nIM gesprochiu.)

SÄ No. 354
Süd Meridian Straße.

Indianapolis, Ind.
Ofstce Stunden : br Mri.. 12 2

7 9 Abend.

Telephonire nach George F. borst's Apotheke.

Dr. A. 3. Smith,
Arzt und Wund - Arzt

Vo. 351 Süd Derawareftr.,
INDIANAPOLIS, IND.

krelephon in der Offte, und Oohnung.-Sprt- cht
deutsch und englisch.

Mr seyen, Iyr benutzt die

LINE !
-- Warum?-

Weil sie die kürzeste und beste Linie über

St. JL,oui, Rlissoiiri, Iaii-sa- s,

Iowa elia.9lca,
Texas, Arlcansan Colo-
rado New Moxloo, XJo- -
cota und California ist.
Tat Vahnbett ist von Stein und die Schie.

neu Lud auk Stahl. Die Wagen haben die
neuesten Verbesserungen. Jeder Zug bat
Schlafwagen. Passagiere, ob sie nun Billet e

erster Klasse oder Emigrauteu.Billete haben,
werden durch unsere Passagierzüge erster Klasse
befördert.

Ob Sie uuu ein Billet zn ermäßigten Prei.
sen, ein Exeurstvntbillet der irgeud eine Sorte
Eisenbahnbillete wollen, komme Sie, oder
schreiben Sie an

Itolit. Ernmett,
Distrikt PassagierVgent.

Osfice : Vandalia.G'bäude, ein Sqnare dest
lich dom UnionDepot, Indianapolis ebenso
au die Nnterzeichneten:

G. H ill, en'l Supt. St.Loui,,Mo.
S. V.Fsrd, Seu'l Pass.'Agt., St. Louii, Mo

SÄSUch

JI&IRR
Die kürzeste und beste Bahn nach

Ix)'u!sviUe, Xa8kvU1s, 2Ieiuvk5s, Chat

tanooga, Atlanta, Sayannah, Jack-sonvill- e,

Mobile and New
Orleans.

E ist vortheilhaft für Passagiere uach dem

Süden, eine direkte Route zn nehmen.

Palast, Schlaf und Parlor-Wage- u zwischen

Chicago und Louisville und St. Louik und
Lonisdille ohne Wagenwechl.

Comfort, Schnelligkeit und Sicherheit bietet
die 3eff die alte zuverlässige

5ö. M. & 55. M. M.
Iotort Krnmott, - --

Bist. Pass. Agt Indianapolis, Ind.
E. "W". McKenna, Superintendent.
II. K. Derino, G. P. Agt. Louisville.

Nly
- gegen all- e-

Blutkrankheiten.
- Gegen

LeVerleiden.
Gegen

Magenleiden.
Tie Flasche Hamburger Tropfen kostet 50 Cents,

oder fünf Älafien SJ.oo : in allen Apotheken u baden
der werden bei Bestellunaen von $5.00 sstenfrei

versandt durch

The Charles A. Vogeler Co.,
(Nachfolger von A. Vogeler 4 Co.)

Baltimore, Md.

MMMWeM
- . Arrv n r.r R

WDWG

MXiiä
'

TMSMV
gegen

alle Krankheiten
der

WVllMx
der

KMUMp
und der

mim.
Xr. ugn? Pinfg'J paminraer Vruftthee wird

nur in Origmal-Packete- n. Preis 25 Cents, oder
fünf Packet 11.00, verkauft: in allen Apotieken zu
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Am Horizont.
Sensation. Nowan von Friedrich

Friedrich.
(Fortsedung.)

.'eili, ich bin beforgt um yre it
sundheit," eiitqcnlkkte der (Leheimral!;
Die Blässe ihrer Wangen entqing ihm

nicht. Junten Sie nicht Unrecht gethan.
Jyren ?lrzt zurnckzuweiien r sugtc er ym
ZU.

.Ich würde es nicht gethan haben.
wenn er nur als ?lrzt gekommen wäre,
fuhr Orla fort. .Halten Sie es für mög
lich, daß er nur nach meinem Befinden

gefragt Hütte ! Oder glauben Sie, daß
lch in Geständul,', iciner ijiebc ohne '.'Ins

regung hätte anhören können ? Ich fühle
mich heute zu schwach dazu ich will Sie

lnicht tätlichen, midcii (sie einen anöe- -

ren Arzt zu mir, der wird Ihnen bestall
gen, daß meine Kraft augenblicklich gebro
chen ist."

! .Kostet es Sie eine so große Ueberwiu- -

.dunq, Ihr Wort einzuldjen und die Gat
itin meines SohneZ zu werden?" fragte
'Arlt nicht ohne Mißtrauen.

.Herr Geheimrath, Sie überschätzen die

.Kräfte einer' Frau. Glauben Sie, daß
unsere gestrige Unterredung keinen Ein-dru- ck

auf mich hinterlassen hat ? s))U'u

Körper kann nicht lügen. Ich fühle mich

elend; wenn Sie ein Art wären,' würden
Sie fühlen, wie jeder Tropfen Blut in
mir zittert. Ich will mich zufammenrasfen
und ich weiß, daß der Wille viel über den

Körper vermag gönnen Sie mir Zeit
bis moiaen. Ich entfliehe Ihnen nicht.

istellen Sie einen Wächter vor die Thür
meines Zimmers, morgen will ich Ihrem
Sohne jagen, daß ich die Seinige werden
will heute heule kann ich e? nicht.
weil ich fühle, daß meine Kraft nicht ans
reicht.- -

Sie brach fast zusammen, inib der Gc- -

heimrath brauchte kein ?lrzt zn sein, um
zu erkennen, daß hier keine Täuschung vor

lag.
Morgen wollen Sie meinen Sohn cm

pfangen V fragte er.

.Ja gab Orla zur Antwor:. .Mor-ge- n

werde ich ihm sagen, daß ich die Sei
nige werden will."

Der.Geheimrath hatte sein Mißtrauen
noch immer nicht überwunden.

. .Frau Gräfin, vergessen Sie nicht, dczß
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find tn allen Haupt.?ahrkattn.ureau de Wcften

no in dem tadt.Bureau, 2U Ut Jllinoil und
Washington Straße und im Union Depot Bureau.
3oianapou, iu 90.cn. qtafagn.ann ron
nen tm eorau gesichert werden durch Applikation
bei den Agenten im StadtBureau der tm Union
Aepot ,u Jndtanapoli, Ind.
Same LkcSrea. Manaae,. Solumbu. Obia

..Ford, Senl. Payagter. und Tickt..?gent
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